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Frohe Festtage 
Liebe Mitarbeiterinnen, liebe Mitarbeiter

Im Jahr 2018 haben wir viele spannende und anspruchsvolle Pro-
jekte ausgeführt. Die damit verbundenen Herausforderungen 
haben wir mit sorgfältiger Arbeit, Einsatzbereitschaft und bei-
spielhaftem Teamwork meistern können. 

Für Ihren tollen Einsatz und Ihre sehr guten Leistungen in diesem
Jahr möchte ich Ihnen herzlich danken. 

Auch die Leistungen unseres Nachwuchses geben Anlass zur 
Freude. Drei Ehrenmeldungen und eine sehr hohe Erfolgsquote 
bei den Lehrabschlussprüfungen sind nicht nur dem Einsatz der 
Lernenden, sondern auch der täglichen Arbeit ihrer Vorgesetzten 
und Ausbildungsverantwortlichen zu verdanken.

Zu den vielen Weiterbildungserfolgen in diesem Jahr möchte ich 
ebenfalls gratulieren. Es ist nicht einfach, Tagesgeschäft, Privat-
leben und Schule unter einen Hut zu bringen. 

Für ein erfolgreiches 2019 sind bereits wichtige Weichen gestellt. 
Ich freue mich, mit Ihnen das neue Jahr in Angriff zu nehmen 
und wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe Weihnachten und 
erholsame Tage zum Jahreswechsel.

Ernst Maréchaux, dipl. El. Ing. ETH 

InfraTech AG: Neues Kabelzug-Spezialteam
Die InfraTech AG wurde 2015 gegründet und ist auf 
Elektroinstallationen im Bahn- und Strassenbereich 
spezialisiert. Stetige Weiterentwicklung ist das A und O 
der Firma. 

Verkehr zeichnet sich durch Bewegung aus. Das passt gut zur Infra- 
Tech AG, die in diesem Auftragsumfeld nie stehen geblieben ist. Ein 
Beispiel dafür stellt der Bereich Bahngleisarbeiten dar: In diesem 
kann das Personal der InfraTech AG aufgrund spezifischer Ausbil-
dungen und Schulungen nun sämtliche Installationen vornehmen. 
Ausserdem investierte die Firma über die Jahre hinweg in die An-
schaffung diverser Spezialfahrzeuge, zum Beispiel einen Brücken-
wagen mit Kran oder eine Kabelzugmaschine. 

Im Spätherbst 2018 hat die InfraTech AG ihr Know-how zusätzlich 
erweitert. Dies durch die Bildung eines Kabelzugteams. Das Team 
setzt sich aus vier neuen Mitarbeitenden zusammen, die alle über 
langjährige Berufserfahrung verfügen. Ihre grosse Expertise er-
schliesst der Firma neue Arten der Installationsausführung, etwa 
des Einziehens von Kabeln über weite Distanzen. 

Das Spezialteam ist bereits in einige Projekte der InfraTech AG ein-
gespannt. Eines ist die Erneuerung der Stellwerke der Matter-
horn-Gotthardbahn zwischen dem Oberalppass und Disentis. Ein 
anderes hat den Ausbau der Strassenbeleuchtung in Zug als Ziel. 
Mit nun insgesamt 18 Mitarbeitenden und zahlreichen Aufträgen 
geht die InfraTech AG mit viel Schwung und Elan ins neue Jahr. 



2 | DAS INFOMAGAZIN DER MARÉCHAUX-GRUPPE

Ideen und Feedback mitteilen
Rückmeldungen und Anregungen sind für die Weiter-
entwicklung einer Firma enorm wichtig. 

Die Maréchaux bietet auf ihrer Webseite ein Online-Formular, 
mit dem Mitarbeitende, Kunden und Lieferanten ihre Kommen-
tare und Verbesserungsvorschläge anbringen können. Es spielt 
dabei keine Rolle, ob es sich um Inputs hinsichtlich der Arbeit auf 
der Baustelle oder um Anmerkungen zu den Büroabläufen han-
delt: Jede Meldung wird aufmerksam gelesen und ausgewertet. 

Wichtig ist es, sich neben der Ausgangslage auch einen Lösungs-
oder Optimierungsvorschlag zu überlegen, und wie dieser der 
Firma von Nutzen sein könnte. Das Formular ist auf der Webseite 
der Maréchaux unter dem Reiter «Ideen und Feedback» zu 
finden. 

Weblink: http://www.marechaux.ch/ideen_und_feedback.php

Die Elektro Kuster AG feierte ihr 40-jähriges Jubiläum

Am 17. November lud die Elektro Kuster AG ihre 
Kunden ein, auf vier Jahrzehnte Firmengeschichte 
anzustossen.

Schauplatz der Festivitäten war das Hotel Terrace in Engelberg. 
Rund 150 Gäste fanden sich hier um 17 Uhr zum Apéro ein. An-
schliessend verschob sich die Festgesellschaft in das hoteleigene
Restaurant Intermezzo, bei dessen Umbau die Firma Anfang 
2018 selber noch Hand angelegt hatte. 

Musik, Zauberei und schöne Dekoration
Im winterlich-floral dekorierten Saal des Restaurants wurden 
die Gäste verzaubert, und zwar im wahrsten Sinne des Wortes: 
Nicht nur das hervorragende Festessen, sondern auch die raffi-
nierten Tricks des Zauberers Pat Perry entfalteten ihre Wirkung. 
Für zusätzliche Unterhaltung sorgte eine bestens aufgelegte 
Musikgruppe. An einer eigens eingerichteten Bar konnte nach 
dem Essen weitergefeiert werden – je nach Gusto bis tief in die 
Nacht hinein. 

Hinten v. l. n. r.: Hugo Nunes, Thomas Matter, Hans von Rotz, Kalle Kuitunen
Vorne v. l. n. r.: Marcel Kuster, Karin Kuster, Thomas Poettgen, Oskar Hübinette

Elektro Kuster AG
Die Elektro Kuster AG wurde 1978 von Alfred und Rosmarie 
Kuster gegründet und 1996 vom Sohn Marcel Kuster und von 
seiner Frau Karin Kuster übernommen. Seit 2015 gehört die 
Firma zur Maréchaux-Gruppe. Sie beschäftigt sechs Monteure.
Ab 2019 werden zudem zwei Lernende angestellt sein. Die 
Elektro Kuster AG ist vor allem in Engelberg und dort im 
Bereich Wohnungsbau sowie Service und Unterhalt tätig. 
Derzeit arbeitet sie aber auch beim Umbau des Hotels The 
Angels Lodge sowie bei dem Neubau der Unterkunft Espen mit.

Karin Kuster, die zusammen mit ihrem Mann Marcel Kuster die 
Elektro Kuster AG in Engelberg führt, ist mit dem Abend vollauf 
zufrieden. «Das Essen war ausgezeichnet, die Dekoration sehr 
gelungen und stimmungsvoll», sagt Kuster, und fügt hinzu: «Wir 
wollten unseren Gästen einen unvergesslichen Abend mit einem 
ungezwungenen Ablauf bieten. Das scheint gelungen zu sein, 
denn wir haben ausschliesslich positives Feedback erhalten.»
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Fahrzeug-Checks durchgeführt

Die Feuerwehr Murten erhält ein neues Zentrum

Um gleiche Standards zu gewährleisten, führt Marc 
Fässler seit dem Herbst Checks bei den Fahrzeugen der 
Maréchaux Mitte durch.

Seit fast zwei Jahrzehnten wurde in der Region Murten
über den Bau eines neuen Feuerwehrzentrums disku-
tiert. Nun wird dieser in die Tat umgesetzt. Mit dabei: 
Die Maréchaux Elektro AG Bern. 

Am 11. Juni 2018 erfolgte der feierliche Spatenstich zum neuen 
Feuerwehrzentrum Murten. Gleich darauf starteten die Bauarbei-
ten zu diesem modernen Stützpunkt, der – einmal fertig gestellt – 
architektonisch sehr ansprechend in eine Hanglage hinein fliesst. 

Im Innenraum des Zentrums sind 2/3 der Fläche für die 22 Fahr-
zeuge reserviert. Das weitere Drittel sieht sich über zwei Stock-
werke aufgeteilt. Auf diesen beiden Ebenen sind der Logistik- und
Schulungsbereich, Büros, Sitzungszimmer, ein Mehr zwecksaal, 
Nasszellen, ein Fitnessraum und Schlafräume untergebracht. Be-
heizt wird das gesamte Gebäude von der Fernwärme der IB Murten. 

Direkte Umsetzung des Gelernten
Seit einem halben Jahr ist die Maréchaux Elektro AG Bern daran, 
die Einlagen in die Schalungen vorzunehmen, die mit bis zu acht 

Metern Höhe eine aussergewöhnliche Grösse aufweisen. Zwi-
schen Januar und Mai 2019 liegt der Fokus dann auf dem Innen-
ausbau, für den das Team bis auf acht Leute aufgestockt wird. 
Der Ausbau beinhaltet unter anderem Arbeiten im Tanklager, 
also in einem sogenannten Ex-Bereich. In solchen Bereichen ist 
ein aussergewöhnlicher Schutz erforderlich, damit sich in den 
Elektroinstallationen keine Funken und somit keine Zündquelle 
für eine Explosion bilden können. Ausserdem wird eine KNX- 
Steuerung installiert. 

Verantwortlich für den Auftrag in Murten sind der Projektleiter 
Dominik Schweizer und der Bauleiter Reto Brunner, die sich 
bereits seit Lehrzeiten kennen. Schweizer spricht von einer 
spannenden Aufgabenstellung: «Für mich ist dieses Projekt 
enorm interessant, weil es sich hier nicht um einen Standardbau 
handelt. Vieles, was ich in der Ausbildung als Elektro-Sicher-
heitsberater und als Elektro-Projektleiter gelernt habe, kann 
ich nun 1:1 in diesem Projekt anwenden». In Betrieb genommen 
soll das Feuerwehrzentrum Murten im Juni 2019 werden.

Ohne Fahrzeuge würde bei der Maréchaux-Gruppe nichts laufen. 
Sie sind Transportmittel für Mensch und Material, zugleich aber 
auch eine Visitenkarte. Deshalb ist es wichtig, gleiche Standards 
zu gewährleisten. 

Seit dem Herbst überprüft Marc Fässler mittels einer Checkliste 
Inventar und Zustand des jeweiligen Autos. Zudem suchte er das 
Gespräch, um Tipps zu geben oder zu erfahren, ob die Fahrzeug-
nutzer ihrerseits Beanstandungen haben. Fässlers bisheriges Fazit 
ist positiv: «Insgesamt hatte ich bei jeder Filiale einen sehr guten 
Eindruck. Die Leute tragen zu den Autos Sorge und schauen, 
dass die Ausstattung lückenlos ist.» Laut Fässler werden sich die 
Überprüfungen noch bis in den Februar 2019 hinein ziehen. 
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Maréchaux-Büropersonal: 
Besichtigung der Renergia Perlen

Telsec: Neue Webseite
www.telsec-ess.ch

Aufgrund ihres Aufgabenbereiches sind die Büroabteilungen der 
Maréchaux stets von dem entfernt, was man «Front» nennt, näm-
lich von der Arbeit am bestehenden oder zu erbauenden Objekt.

Um das Resultat dieser Arbeit mal aus der Nähe zu betrachten, 
besichtigte die Administration, die Buchhaltung und das Offert-
wesen am 24. Oktober die Renergia in Perlen. Geboten wurde ein 
spannender Einblick in eine hochmoderne Kehrichtverbrennungs-
anlage, deren dreijähriger Bau zu den bisher grössten Projekten 
der Maréchaux Elektro AG zählt. Die Besichtigung hinterliess bei 
allen einen grossen Eindruck und förderte das Verständnis dafür, 
was die Ausführung eines Auftrages vor Ort alles beinhaltet. 

Die seit 2014 zur Maréchaux-Gruppe gehörende Firma Telsec 
ESS Schweiz AG hat im Herbst ihre Internet präsenz erneuern 
lassen. Das Resultat überzeugt durch klare Strukturen und 
moderne Visualität. Unter www.telsec-ess.ch ist die neue 
Webseite einsehbar. 

Skiweekend 2019
in Davos

Auch in diesem Winter dürfen sich die Maréchaux-Mitarbeitenden ein Wochenende lang verschneiten 
Pisten widmen und darauf perfekte Bögen fahren. Das Skiweekend 2019 findet am 16. /17. März 2019
in Davos statt. Bitte gleich in die Agenda eintragen! 


